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Bezirksverordnetenversammlung 
Tempelhof-Schöneberg von Berlin
XIX. Wahlperiode

Kleine Anfrage Nummer:
Anfragende/r:

0188/XIX
Suka, Aferdita

(GRÜNE) Schulsozialarbeit im Bezirk Tempelhof-Schöneberg

Bezirksverordnetenversammlung Tempelhof-Schöneberg von Berlin
XIX. Wahlperiode

Büro der Bezirksverordneten

Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg von Berlin
Frau Bezirksbürgermeister
Angelika Schöttler
über
Frau Bezirksverordnetenvorsteherin
Petra Dittmeyer
Kleine Anfrage gem. § 39 GO BVV lfd. Nr.: _188____

der Bezirksverordneten Aferdita Suka

Schulsozialarbeit im Bezirk Tempelhof-Schöneberg

1. An wie vielen Schulen im Bezirk gibt es Schulsozialarbeit bzw. Jugendsozialarbeit? 
Bitte differenziert angeben nach 

a. Schulformen 
b. Formen der Schulsozialarbeit 

Schulstationen, Jugendsozialarbeit an Schulen, Schülerclubs, 2.-Chance-
Projekte, Mobile Formen der Schulsozialarbeit etc.

2. Wie wird die Schulsozialarbeit jeweils finanziert?

3. Wie viele Personen sind in den jeweiligen Formen der Schulsozialarbeit beschäftigt? 
Bitte differenziert angeben nach 

a. Vollzeitäquivalent 
b. Nach Geschlecht
c. Nach Finanzierungsform 

4. Wo sind die Personen in diesem Handlungsfeld beschäftigt?
a. Kommunaler Träger  
b. Schulträger
c. Freier Träger

5. Welche Wirkungen sollen mit der Schulsozialarbeit erreicht werden?

6. Wie hat sich die bisherige Schulsozialarbeit in Bezug auf folgende Bereiche 
ausgewirkt?
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a. In Bezug auf Hilfen zur Erziehung (HzE)?
b. In Bezug auf Wirkung in der Schule?
c. In Bezug auf die Verbesserung der Situation der Familien der Kinder?

7. Gibt es eine gezielte Zusammenarbeit/Kooperation der Schulsozialarbeit mit 
(anderen) familienunterstützenden Angebote im Bezirk? 

8. Gibt es Schulen, an denen die Zusammenarbeit mit den Familien der Schüler/-innen 
eine zentrale Aufgabe der Schulsozialarbeit ist?

a. An welchen?
b. Wie sieht diese Zusammenarbeit aus?

9. Welche Planungen / Möglichkeiten gibt es im Bezirksamt hinsichtlich 
a. Des Ausbaus?
b. Der fachlichen Weiterentwicklung?
c. Der sozialräumlichen Einbindung der Schulsozialarbeit?

10. Wie wird die Steuerungsverantwortung des Jugendamtes wahrgenommen?

11. Gibt es eine regelmäßige Berichterstattung zur Schulsozialarbeit?

Berlin Tempelhof-Schöneberg, den 14. Jan. 2014
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